
Email von Herr Dreyer vom 14.8.2009 bezüglich Zwangsarbeiter

Hallo Herr Sempf, 
 
ich habe die Lager, die Herr Fandrich gestern angesprochen hat, in die Luftaufnahme 
'Zwangsarbeiter01' eingetragen.
 
1)  
Baracke an der Riehe, nördlich Schwanitz. 
- Auf dem Farbfoto (Elze-920) ist die Baracke gut zu sehen. Das Foto ist von 1959 (gesichert).
- Das Foto Elze-924 (Luftbild 1950 Fragezeichen) ist früher entstanden, denn da stehen noch mehr 
Pappeln an der Riehe.
 
2)
Lager in der Waggon, Nähe Schornstein hat Herr Fandrich gesagt.
Auf Fotos ist nicht zu erkennen, wo dort einmal Zwangsarbeiter untergebracht waren.
 
3)
Lager zwischen der alten Markthalle und dem ehemaligen Schützenhaus.
Auch hier ist auf Fotos nichts zu sehen.
 
4)
Lager östlich des Bahnhofs. Deckt sich mit Ihrem Foto.
 
5) 
Sieht aus wie altes Stellwerk o.ä.( s. Farbfoto). Wahrscheinlich kein Lager.
 
Evtl. können Zeitzeugen wie die Herren Mäckeler und Dörpmund noch etwas dazu sagen.
 
 
Herr Fandrich hat als Gabelstapler-Fahrer in der Hofkolonne gearbeitet. Die Hauptabteilung Betrieb 
der Waggon (Produktion) war in Meisterbereiche aufgeteilt. Ein Meisterbereich war die 
Hofkolonne. Darin waren
a) Hallenfeger, die die Fertigung gereinigt haben,
b) Staplerfahrer etc., die schweres Material von A nach B transportiert haben.
Einige Meisterbereiche, so auch die Hofkolonne, wurden von so genannten Werksmeister geleitet 
(Meister ohne Meisterschule, vom Betriebsleiter zum innerbetrieblichen Meister ernannt). 
 
 
Die Fliegerhalle, sagte Herr Fandrich, wurde so genannt, weil dort im 2. Weltkrieg Flugzeugteile für 
Messerschmitt-Flugzeuge mit Daimler-Motoren hergestellt wurden. Teile aus der Waggon wurden 
gekennzeichnet mit "ptv NW", zum Beispiel "MB 7013 / ptv / 42" (tatsächlich vergebene Nr. lt. Hr. 
Fandrich).
Die Flugzeughalle(n) aus Hildesheim soll nach Wrisberholzen gekommen sein, für irgendeine 
geheime Sache.
 
Diese Erklärung für den Namen Fliegerhalle kenne (nicht nur) ich auch aus den 1960er Jahren.  
Vielleicht sind ja beide Erklärungen richtig.
 
Gruß
Friedrich Dreyer
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